
1. Juni – Weltbauerntag:

„Honorieren wir endlich die Leistung unserer
Bäuerinnen und Bauern!“

Brüssel. 26. Mai 2023: Anlässlich des Weltbauerntags am 1. Juni, spricht Marlene Mortler, CSU-
Agrarpolitikerin im Europäischen Parlament, allen Landwirtinnen und Landwirten ihren Dank aus
und geht mit der Agrarpolitik der EU-Kommission hart ins Gericht:
„Meinen großen Dank und Respekt an alle Landwirtinnen und Landwirte für ihre Arbeit, ihre
Leistung und ihren unermüdlichen Einsatz! Ob Fischwirt, Forstwirt, Tierwirt, Winzer oder
Hauswirtschaft. Die 14 klassischen grünen Berufe zeigen die Vielfalt und die Leistung der Branche.
Unsere Landwirtschaft wird jedoch gerade mit einer weltfremden Politik an die Wand gefahren.
Dabei haben wir die sichersten Lebensmittel mit bester Qualität – dank unserer europäischen
Bäuerinnen und Bauern. Gleichzeitig hauen wir sie aber in die Pfanne und sagen ihnen, dass sie
keine Ahnung von ihrem Beruf haben. Das ist dünnes Eis, auf dem sich die EU-Kommission bewegt.
Es droht einzubrechen mit diesem Bombardement an schlechten Gesetzen.
Anstatt Landwirtinnen und Landwirte unter Generalverdacht zu stellen und ihnen zu erklären, dass
sie keine Ahnung von ihrem Beruf hätten, müssen wir ihnen zuhören. Als Konservative im
Europäischen Parlament ist uns das schon lange klar. Jetzt ist es uns gelungen, während der letzten
Plenarwoche eine Generaldebatte zur Agrarpolitik auf die Agenda des EU-Parlaments zu setzen.

Eine moderne Landwirtschaft gelingt dann am besten, wenn die Politik mit ihr und nicht gegen sie
arbeitet. Ihre Innovationskraft und ihre aktive Rolle beim Green Deal sind entscheidend. Trauen wir
unseren Bauern endlich mehr zu und honorieren ihre Leistung für unsere Gesellschaft – denn sie
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sorgen für nicht weniger als unsere Ernährungssicherheit!“

Hintergrund
Der Weltbauerntag findet jährlich am 1. Juni statt. 2002 wurde er von der UNESCO zu einem
offiziellen Aktionstag ernannt, um daran zu erinnern, dass Bäuerinnen und Bauern weltweit für die
Erzeugung von Lebensmitteln sorgen.

 


